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Berliner Netzwerk Parität – Treffen 3/2024  
 
„Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von 

Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin.“  

 

30 Jahre Art. 3 Absatz 2 Satz 2 - was die Ergänzung des 

Gleichstellungsartikels für die Parität bedeutet!  

 
am Dienstag, den 12. November 2024, 18 – 20.00 Uhr in der  
Bundesstiftung Gleichstellung, Karl-Liebknecht-Str. 34, 10178 Berlin 

 

Programm: 

 

17.30 Uhr  Ankommen und Registrierung  

 

18.00 Uhr  Begrüßung  

  Dr. Nora Langenbacher 

Landesbüro Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

18.10 Uhr  Politisches Grußwort 

Cansel Kiziltepe 

Senatorin für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 

Antidiskriminierung und Mitinitiatorin des Berliner Netzwerk Parität 

 

18.20 Uhr  Feierlicher Roundtable: 30 Jahre Ergänzung Gleichberechtigungsartikel 3: Wie es 

dazu kam und was er bis heute für uns bedeutete 

 

➢ Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a.D.  

➢ Dr. Christine Hohmann-Dennhardt, Bundesverfassungsrichterin a.D. 

Moderation: Dr. Helga Lukoschat, Senior Advisor EAF Berlin  

 

19.00 Uhr  Podiumsgespräch: Satz 2 als Auftrag hier und heute! Auf dem Weg zu Parität im 

Land Berlin  

 

➢ Stephan-Andreas Casdorff, Herausgeber des Tagesspiegel (angefragt) 

➢ Prof. Dr. Silke Laskowski, Universität Kassel, Verein Parité in den Parlamenten  

➢ Iris Spranger, MdA, Senatorin für Inneres und Sport 

➢ Nele Techen, Stellvertretende Vorsitzende des DGB-Berlin-Brandenburg  

Moderation: Dr. Christine Kurmeyer, Vorständin Landesfrauenrat Berlin  

 

19.50 Uhr  Fazit  

Marie Scharfenberg, Vorsitzende der SPD Frauen Berlin  

 
20.00 Uhr  Ausklang bei einem Imbiss  
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